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Wann Verdichtung akzeptiert wird
Prof. Dr. David Kaufmann
ETH Zürich, SPUR – Raumentwicklung und Stadtpolitik
Institut für Raum- und Landschaftsentwicklung

Forum der Schweizer Wohnbaugenossenschaften
19. September 2025

Foto: Keystone/Christian Beutler
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Ausgangslage

• Akzeptanz 
− Hohe generelle Akzeptanz für Innentwicklung
− Konkrete Innenverdichtungsprojekte mit tieferen (lokalen) Akzeptanz, 

aber hohe Varianz (Wicki and Kaufmann 2022)

− Wichtig ist die konkrete Umsetzung

• Ökologische und soziale Auswirkungen der Innenentwicklung
− 37% weltweiten CO2-Emissionen lassen sich auf Gebäude 

zurückführen (UN 2022)

− Bauaktivitäten machen 84% des Schweizer Abfall aus (BAFU 2022)

− Verdrängung benachteiligter Gruppen: Ärmer, Ältere, Ausländer:innen, 
Alleinerziehende usw. (Kauer et al. 2025)

BAFU. 2022. Rohstoffe, Abfall und Kreislaufwirtschaft: Das Wichtigste in Kürze.
Kauer, Lutz, Büttiker & Kaufmann. 2025 Bautätigkeit und Verdrängung in der städtischen Schweiz. BWO und ETH Zurich.
UN. 2022. Global Status Report for Buildings and Construction
Wicki & Kaufmann. 2022. Accepting and resisting densification: Landscape and Urban Planning Hausabbruch in Zürich. Foto David Kaufmann
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Repräsentative Umfrage

Fragestellung: Wie wirken sich spezifische Umsetzungsaspekte der Verdichtung auf die Unterstützung 
von Verdichtungsprojekten aus?

Quelle: Wicki, Wehr, Debrunner, & Kaufmann (2024). Öffentliche Akzeptanz und Politik für eine grüne und bezahlbare 
Innenverdichtung. ETH Zürich
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(Wie) Wird verdichtetes Bauen akzeptiert?
Methodik Umfrageexperiment: Hypothetische Vorschläge für Verdichtungsprojekte (Beispiel)

Quelle: Wicki, Wehr, Debrunner, & Kaufmann (2024). Öffentliche Akzeptanz und Politik für eine grüne und bezahlbare 
Innenverdichtung. ETH Zürich

7 Attribute

Entscheidung

2 Vorschläge

Akzeptanz

Zufällige 
Ausprägungen
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(Wie) Wird verdichtetes Bauen akzeptiert?
Resultate Umfrageexperiment: Entscheidungsfrage

März 2023, 3’497 Antworten

• Generell relativ hohe Zustimmung für Projekte

• Präferenzen für:
− Einwohner:innen-Dichte: moderate Erhöhung um 33% und 66%
− Akteure: Gemeinnützige Bauträgerschaft
− Nutzung: gemischte Nutzung
− Kostenmiete: für 33% oder 66% der neuen Wohnungen
− Entscheidungswege: Einbezug der Bevölkerung
− Grünflächen: zusätzlicher, öffentlich-nutzbarer Grünraum
− Klimamassnahmen: Klimaschutz und Klimaanpassung

Höhere Akzeptanz durch ökologische und soziale 
Begleitmassnahmen

Quelle: Wicki, Wehr, Debrunner, & Kaufmann (2024). Öffentliche Akzeptanz und Politik für eine grüne und 
bezahlbare Innenverdichtung. ETH Zürich
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(Wie) wird verdichtetes Bauen akzeptiert?
Resultate Umfrageexperiment: Entscheidungsfrage

Vergleich Februar 2023 zu Oktober 2023 
(1’039 Antworten) 

• Tendenzen haben sich verstärkt:
− Akteure: Gemeinnützige Bauträgerschaft und 

öffentliche Akteure
− Kostenmiete: 100%
− Entscheidungswege: Regierung oder 

Bevölkerung
− Grünflächen für alle zugänglich
− Klimamassnahmen

Quelle: Wicki, Wehr, Debrunner, & Kaufmann (2024). Öffentliche Akzeptanz und Politik für eine grüne und bezahlbare 
Innenverdichtung. ETH Zürich
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Umfrageexperiment zur Umsetzung von Innenentwicklung
September 2023, 988 Antworten
Zufällige Präsentation 1 von 4 Vignetten zu kommunaler Verdichtungsinitiative: 
«Bitte stellen Sie sich vor, dass die lokale Regierung Verdichtungsmassnahmen in Ihrer Nachbarschaft plant…»

Quelle: Wicki, Wehr, Debrunner, & Kaufmann (2024). Öffentliche Akzeptanz und Politik für eine grüne und bezahlbare 
Innenverdichtung. ETH Zürich

Verdichtung
(ohne Spezifikation)

Verdichtung durch…
 - Grünflächen

- Genossenschaften

Verdichtung durch…
 - Abbau von 

Regulierungen

Verdichtung durch…
-  Abbau von Regulierung
- Erhalt von Grünflächen

- Genossenschaften 



Spatial Development and Urban Policy (SPUR) | www.spur.ethz.ch   19.09.2025 10

Haupterkenntnisse

Bewohner:innen wollen eine hohe Qualität 

Sozial-ökologische Umsetzung der Innenentwicklung steigert Akzeptanz in der Bevölkerung
− Ökologisch: Klimaschutz und -anpassung, frei zugängliche Grünflächen
− Sozial: gemeinnützige Entwicklung, Kostenmiete 

Eine aktivere Rolle der Behörden, Politik und gemeinnützigen Bauträger:innen ist gewollt

Foto: Röschibachplatz Zürich, @marlonviews
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Massnahmen

Alle

• Diskursive Verantwortung (Problemanerkennung)

• Sanfte Verdichtung durch Aufstockungen und Anbauten

Bauträger:innen

• Aufstockungen und Anbauten priorisieren

• Verantwortung für Gebäude und Bewohner:innen
übernehmen

Behörden

• Wachstum gezielter steuern 

• Ersatzneubauten an mehr Bedingungen knüpfen,
Aufstockungen fördern

Politik

• Aktive Bodenpolitik

• Verantwortung für negative Externalitäten einfordern: z.B. CO2-Besteuerung

• Mögliche zukünftige Mieteinahmen aus Abriss und Totalsanierung einschränken (siehe Beispiel Genf)

Sozial: Bewohner:innen 
können bleiben

Ökologisch: 
Kein Abriss

Ökologisch:
Energetische Sanierung
des gesamten Gebäudes

Quelle: Manuel Lorz (D-ARCH ETH, Masterarbeit mit Prof. Arno Schlüter)
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

https://raum.ethz.ch/
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